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Zur Geſchichte der uarre Neumarkt.
Neumarkt, der dürren elegen, wurde erſt

1786 zur ſelbſtſtändigen arre erhoben. Vordem gehörte eS
zur arre Kalham. e  er die Entſtehung der ortigen arr
ix zUum eiligen Florian ird eine beſtimmte Angabe
vermißt. ewi iſt nur, daß ſelbe als unbepfründete Kirche
ſchon um ahre 1536 beſtand. Am December ſtif
en nämlich Richter Uund Rath zu Neumarkt 5zUm Lobe Got
tes des Allmächtigen, ren der hochgelobten ungfrau
Maria, aller himmliſchen bre und insbeſondere 3 u ren
des eiligen Mar  rers St Florian, des eiligen
Anton und des eiligen Sebaſtian, wie au zUur
und zUm Troſte ihrer eigenen, ihrer Vorvordern und Nach
kommen und insbeſonders eL gläubigen Seelen“ eine
ewige tägliche V der St Florianskirche In Neu
markt, wozu ſowohl der ehrwürdige geiſtliche Herr Sebaſtian
Prew, damals zugleich Dechant Unſerm errn in Paſſau
und Pfarrer zu Taufkirchen der Tratnach und zu Kalham,
und der nädige Herr Georg Graf zu Schauenberg (vulgo
Schaumburg) erſter Erbmarſchall V Oeſterreich und Steier
als rechter ogtherr die Einwilligung gaben Die Beſtiftung
der Pfründe beſtand in einer eigenen Behauſung, 2 Dienſt⸗
gütern mit Zug und Handrobot ne ehenten uim jährlichen
Betrage von 18 un Zur Beſorgung der Pfründe ein
eigener Kaplan beſtellt erden Seine Obliegenheiten waren

olgende Täglich EL zu gewöhnlicher Zeit die heilige
leſen mit Ausnahme der „hochzeitlichen Tage“, wel  2  2

chen agen ELr die zu Kalham eſen und auch aſe
zUur Veſper und Proceſſion mit andern Prieſtern ſich einfinden
0  e; allen übrigen Sonn-— Id Feſttagen ELr die
Meſſe VN früher Stunde in der St Florians-Kapelle eſen,
damit Niemand gehindert erde, Gottes Wort und das hei
lige Evangelium bei der Pfarrkirche zu Kalham anzuhören.
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Auch die ſollten dieſen ausgenommenen agen dem
Pfarrer zu Kalham zufallen E  mnen Tag wöchentlich der
Kaplan dem Pfarrer mit der eiligen ienſten ſtehen,
und an weiten Tage wöchentlich ELr nicht chuldig
ſein, die heilige Meſſe zu leſen Im Falle ſträflicher nter

aſſung der heiligen Meſſe büßt jedesmal den Ze

röbſten
E Florian 32 ennige Lehenſcha und Präſentation

auf die Pfründe jederzeit dem Grafen von Schaumburg
ſtehen unter deſſen nſiege auch der Stiftbrief über teſe

zu erding ausgefertigt wurde
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Literatur.
Der Katholicismus und die Einſprüche ſeiner Gegner, dargeſtellt

für eden Gebildeten, von Dr riſtian Hermann oſen, Religions
lehrer Aam arzellen Gymnaſium Köln Zweite, verbeſſerte
Uflage reiburg IM reisg Herder ſch erlagshandlung 1869
Gr 800 Preis 4 fl.

Schon bei Beſprechung der erſten Auflage vorſtehenden
erkes (ſiehe Heft Jahrgang 20) aben wir die offnung
ausgeſprochen, ＋ werde dasſelbe bei ſeiner Gediegenheit und

Vortrefflichkeit ſowohl auf katholiſchem Gebiete gute Ufnahme
nden, als auch insbeſonders durch eine ireniſche Redeweiſe

proteſtantiſchen Lager nicht Wenige anziehen Wir freuen
uns daß die ne nothwendig gewordene zweite Auflage
dieſe unſere Erwartung vollkommen gerechtfertigt

Es iſt uns aber auch ni bald en praktiſcheres Buch
die an gekommen ilt nämlich eben unſeren

Tagen mehr als 1E gegenüber ener poſitiven Autorität
feindlichen Zeit die göttliche Autorität der katholi  en Kirche
mit allem ru  e zu betonen, und gegenüber den modernen
confeſſionsloſen Beſtrebungen die ſpeei katholiſche Wahr⸗


